
Protokoll der Dorfversammlung am 30.03.2012 
In der Verbundschule Uedorf: 
 
 
Nach Begrüßung der ca. 110 Bürger/innen gegen 18:30 Uhr durch den Ortsvorsteher Bernd 
Marx wurde zunächst  
 
TOP 6 wurde mit TOP 1 getauscht: Martinszug 16.11.2011 besprochen: 
 
Frau Strunk-Klein, stellv. Direktorin der Verbundschule, zog ein positives Fazit des 
letztjährigen Versuchs mithilfe von Musikern aus Uedorf die Musikschule bei ihrem Einsatz 
im Martinszug zu unterstützen. Diese Einschätzung wurde aus der Bürgerschaft geteilt, so 
dass man übereinkam beim Martinszug, der am 14.11.2012 um 18 Uhr startet, genauso 
vorzugehen. 
 Nach Diskussion wurde abgesprochen, dass Frau S.-K. die Musikschule fragt, ob diese 
wieder gemeinsam mit Musikanten aus Uedorf einige Lieder einspielt. Jeder aus Uedorf, der 
ein Instrument spielt wird herzlich eingeladen den Martinszug zu unterstützen. Das Ergebnis 
des Gespräches mit der Musikschule wird mitgeteilt. 
 
 
TOP 2: Dichtheitsprüfung 
Ortsvorsteher Bernd Marx trug den aktuellen Sachstand zur Dichtheitsprüfung vor. 
 
Nach telefonischer Rücksprache mit Herrn Grünefeld, Regionalgas Euskirchen ist die 
gesetzliche Verpflichtung von Privatleuten zur Dichtheitsprüfung ausgesetzt worden. 
Es wird die Aufgabe der neuen Landesregierung sein entsprechende neue Regelungen 
vorzustellen. Bis dahin passiert nichts mangels rechtlicher Grundlage. 
 
TOP 3. Unterschriftensammlung Bahnsteigerhöhung Linie 16: 
 
Ortsvorsteher Bernd Marx informierte die Anwesenden darüber, dass gemeinsam mit Hersel, 
Widdig und Urfeld  insgesamt 1481 Unterschriften für die Bahnsteigerhöhung der Linie 16 
gesammelt wurden. Mit 554 Unterschriften konnten die Uedorfer am meisten zum 
Sammelergebnis beitragen. Der Ortsvorsteher dankte allen, die unterschrieben bzw. geholfen 
haben so viele Unterschriften zu sammeln. Eine Antwort der HGK steht noch aus. 
 
Anmerkung:  Am 31. 03. 2012 schrieb die HGK sinngemäß, dass die Stadtwerke 
Bonn(SWB)frühestens Ende 2012 entscheiden, ob sie sich die Güterverkehrsoption auf der 
Strecke der Linie 16 offen lassen oder nicht. 
 
 
TOP 3 Teilnahme „Unser Dorf hat Zukunft“ 
 
Am 27.09.2011 besuchte die Kreisjury unseren Ort, an dem wir zum dritten Mal teilnahmen. 
Uedorf gewann Bronze und insgesamt 600 Euro. Der Ortsvorsteher dankte den Familien Saß 
und Palm, die die Präsentation des Ortes mit unterstützt haben und auch bei der 
Abschlussveranstaltung im Kreishaus mit dabei waren.  
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TOP 4 Tempo 30 in Uedorf/Verkehrsprobleme 
 
Diverse Bürger monierten, dass auf der Heisterbacher Str. zu schnell gefahren wird sowie 
selbst vom Schulbus die Rechtsvorlinksregelung missachtet wird. Nach Ausführungen von 
Peter Lülsdorf und Michael Stahl sind vor allem die Kinder an der Ecke 
Heisterbacher/Inselstrasse gefährdet.Auch Anwohner der Ecke Werth/Heisterbacher Str. 
regten an, 30 auf die Fahrbahn zu malen sowie Haifischzähne. Der Ortsvorsteher sagte zu 
Farbe zu organisieren und dann mit den direkten Anwohnern und Kindern im Sommer zu 
malen. Diesbezügliche Radarkontrollen wurden aus der Bürgerschaft angeregt. 
 Herr Schöler bemängelte, dass die Autobahnunterführung der Bornheimer Strasse nicht mit 
Warnbarken gekennzeichnet ist. Jürgen Kuhl, Polizeiwache Bornheim sagte zu sich darum zu 
kümmern, da diese Anregung von allen Bürgern befürwortet wurde. 
(Anmerkung: Die Warnbarke wurde am 04.04.bereits montiert durch die Stadt Bornheim) 
Willi Diefenthal bemängelte, dass bei der Rheinböschungssanierung kein Deichgras 
eingebracht wurde und einige Stellen des Hanges Löcher aufweisen. 
Herr Schöler regte an etwas für Rollstuhlfahrer zu tun indem ein vom Rheinuferweg ein 
Abgang zum Leinpfad behindertengerecht hergestellt werden soll. 
 
TOP 6 Ortsausschuss 
 
Bernd Marx erläuterte, dass die Anregung aus der letzten Dorfversammlung aufgenommen 
wurde. Der aus Uedorf stammende Rechtsanwalt Dr. Joachim Hamacher verfasste eine 
Satzung für den zukünftigen Ortsausschuss, wofür die Bürgerschaft ihm herzlich dankte. 
Da der neue Ortsausschuss nur von Mitgliedern gewählt werden kann, bat der Ortsvorsteher 
darum, dass alle Interessierten nach der Dorfversammlung in der Verbundschule bleiben, um 
dann den Ortsausschuss zu gründen und einen Vorstand zu wählen. Zukünftig soll die 
jährliche Dorfversammlung vom Ortsausschuss durchgeführt werden. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
Nach Rücksprache mit Webmaster Stefan Müller sollen sich dem Vorschlag Uli Wetters 
folgend diejenigen an ihn wenden, die gerne einen Newsletter zur Homepage: Uedorf.de 
erhalten wollen, da nur bei ausreichender Anzahl das Sinn macht. Auf der anderen Seite gibt 
es noch die Möglichkeit per Mail informiert zu werden.  
 
Ortsvorsteher Bernd Marx trug vor, dass auf die Anregung Sigrid Schwarzes hin und anderer 
von zu Hause arbeitender Bürger die Stadtverwaltung über die langsame DSL Anbindung in 
Uedorfs Norden informiert wurde. 
Daraufhin hat sich der Wirtschaftsförderer der Stadt Bornheim, Herr Römer mit Netcologne 
in Verbindung gesetzt. Dort will man der Sache nachgehen und das weitere Vorgehen mit der 
Stadt Bornheim absprechen. Römer sagte zu die Uedorfer über den Fortgang dieser 
Entwicklung zu informieren. 
 
Jürgen Kuhl, Uedorfer Bürger in Diensten der Polizei berichtete knapp über die Einbruchserie 
im letzten Jahr und die Möglichkeiten der Bürger sich einfach zu schützen. Info-Material 
konnte durch die Bürger mitgenommen werden. Die Erreichbarkeit der Wache in Bornheim 
ist mittlerweile 24 Stunden unter der Tel.Nr. 0228-155811 
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Horst Rutowski, Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Hersel-Uedorf berichtete kurz über 
die geplanten Aktivitäten der Vereinsgemeinschaft. Tollitäten sind für die nächste Session 
gefunden, die beim trad. Weinfest am 03.10. auf dem Jüssenhof in Uedorf  offiziell vorgestellt 
werden .Darüber hinaus wies er auf eine Reihe anstehender Termine Herseler Vereine  hin. 
 
Willi Diefenthal berichtete über größere Setzrisse im Straßenbelag der Inselstrasse, die 
vorrangig beseitigt werden sollten. 
Johannes Saß erläuterte kurz die Situation bei der U 3 Betreuung in den Rheinorten. 
Jegliche Unterstützung wäre erwünscht um die aktuelle unzureichende Situation zu 
verbessern. Interessierte sollten sich an ihn wenden. 
 
Bernd Marx machte auf das Uedorfer Sommerfest am 07.07.2012 aufmerksam, welches 
wieder vom TTC Uedorf an der Verbundschule ausgerichtet wird. Gleichzeitig finden die 
Tischtennis-Stadtmeisterschaften in der Turnhalle statt. 
 
Ab sofort sind beim Ortsvorsteher Vorschläge willkommen, welche Person oder welche 
Institution/Initiative den Uedorfer Meilenstein 2012 für besondere Verdienste um den Ort 
bzw. die Menschen in Uedorf erhalten soll.  
 
Beim Sommerfest wird der Meilenstein gegen 18 Uhr überreicht. 
 
Ende der Versammlung: 21.15 Uhr 
 
 
Für das Protokoll: 
 
 
Bernd Marx 


